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Sitzung des Amtsausschusses des Amtes Breitenfelde

19.11.2020
________________________________________________________________

N i e d e r s c h r i f t

 über die Sitzung des Amtsausschusses
des Amtes Breitenfelde am 19.11.2020
in 21493 Talkau, Dorfgemeinschaftshaus
T a g e s o r d n u n g :

I. Öffentlicher Teil
1.
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
       
und der Beschlussfähigkeit

2.
Anträge zur Tagesordnung

     2.1 Beschlussfassung über den Ausschluss der Öffentlichkeit

3.
Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung am 23.07.2020

4.
Bericht der Amtsvorsteherin

5.
Einwohnerfragestunde
6.        Beschlussfassung über die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2010

7.        Beschlussfassung über die Jahresabschlüsse der Jahre 2010 bis 2017 

8.        Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2018

9.        Beschlussfassung über die Kanalinspektion Schmutzwasserkanal Breitenfelde, 

           Niendorfer Weg
10.      Beschlussfassung 1. Nachtragshaushaltssatzung und –plan 2020

11       Wahl der Ausschussvorsitzenden/ des Ausschussvorsitzenden des Schul- und Sport-    

           ausschusses des Amtsausschusses    
II. Nichtöffentlicher Teil 
12.
Ö-r. Vertrag bezüglich der Verwaltungsgemeinschaft zwischen der Stadt Mölln 

und dem Amt Breitenfelde                                                                                                      13.      Personalangelegenheiten
14.      Grundstücksangelegenheiten, amtseigene Immobilien

III. Öffentlicher Teil

15.
Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

16.
Anfragen und Verschiedenes

A n w e s e n h e i t s l i s t e




Name   

Gemeinde

Bemerkungen

_________________________________________________________________________
Vorsitzende:
AV Dibbern 


  Hornbek

(1 Stimme)

Mitglieder:
Bgm. Brügmann

  Alt-Mölln 

(4 Stimmen)

Bgm. Stamer
 

  Borstorf

(2 Stimmen) 



Bgm. Fröhlich


  Breitenfelde

(4 Stimmen)



Bgm. Ries


  Grambek

(2 Stimmen) 


Bgm. Wagnitz


  Lehmrade

(3 Stimmen)



Bgm. Wenck

  
  Niendorf a.d.St.
(3 Stimmen)



Bgm. Bürger  


  Schretstaken
(3 Stimmen)



Bgm. Roggon


  Talkau

(3 Stimmen)



GV Hümpel


  Breitenfelde

(4 Stimmen) 



Es fehlen: 
Bgm. Schmaljohann, Bälau



Bgm. Jahn, Woltersdorf
Verwaltung:

Herr Hurst, Protokollführung



Frau Missullis (bis einschl. TOP 10)
Gäste: 
Sabine Arning, GV Talkau

Dr. Wolfgang Herzog, GV Niendorf/Stecknitz


Klaus Müller, GV Schretstaken

	TOP
	Beschluss
	dafür
	dagegen
	Enthaltungen

	I.
	Öffentlicher Teil


	
	
	

	1
	Eröffnung der Sitzung, Feststellung der form- und fristgerechten Einladung und der Beschlussfähigkeit
Die Amtsvorsteherin Christina Dibbern eröffnet um 19:30 Uhr die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die form- und fristgerechte Einladung und die Beschlussfähigkeit fest. Sie bestellt Herrn Hurst zum Protokollführer.

	
	
	

	2

2.1


	Anträge zur Tagesordnung

Beschlussfassung über den Ausschluss der Öffentlichkeit

AV Dibbern schlägt vor, die TOP 12-14 unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu behandeln. 

Der Amtsausschuss beschließt einstimmig, die TOP 12-14 nichtöffentlich zu behandeln.


	29

	0


	0



	3
	Niederschrift der Sitzung vom 23.07.2020
Zur Niederschrift der Sitzung des Amtsausschusses vom 23.07.2020 gibt es keine Einwendungen.

	
	
	

	4
	Bericht der Amtsvorsteherin
AV Dibbern berichtet über folgende stattgefundene Termine:
31.07. Arbeitssitzung zum ÖR-Vertrag mit der Stadt Mölln
09.09. Sitzung des Abwasserausschusses

16.09. Besuch der BQG in Ratzeburg

22.09. Sitzung der Aktivregion

24.09. digitaler Kommunaldialog SH Netz

30.09. Richtfest Hundequarantänestation Tierheim Mölln

01.10. Verwaltungsausschuß-Sitzung 
06.10. Vorstandssitzung SHGT

08.10. Arbeitssitzung ÖR-Vertrag mit der Stadt Mölln

15.10. Wehrführerdienstversammlung in Bälau

20.10. Bürgermeister-Dienstversammlung in Ratzeburg, Themen:

Klärschlammentsorgung MVA Stapelfeldt

Knickschutz in der Bauleitplanung

Schülerfahrkarten-Antragssystem (digital) mit den Kreisen Segeberg und Stormarn

Vorbereitung Schutzmaßnahmen Afrikanische Schweinepest

27.10. Gespräch mit der Stadt Mölln ÖR-Vertrag

18.11. Sitzung des Verwaltungsausschusses

Weiterhin ist der Plattdeutschbeauftragte des Amtes, Herr Klaus Heitmann, verstorben. Mit einer Schweigeminute wird seiner gedacht.
Die Corona-Schutzmaßnahmen im Stadthaus wurden ausgeweitet, diverse Sitzungen wurden abgesagt.

Die Gleichstellungsbeauftragte, Frau Jenner, geht zum Jahresende in Altersteilzeit.


	
	
	

	5

	Einwohnerfragestunde

Es werden keine Fragen gestellt. 

	
	
	

	6
7

8

9
10

11
	Beschlussfassung über die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2010
Der Amtsausschuss beschließt die Eröffnungsbilanz wie von der Fa. Axians Petersen & Co aufgestellt und wie in der Amtsausschusssitzung am 23. Juli 2020 vorgelegt.

Beschlussfassung über die Jahresabschlüsse der Jahre 2010 bis 2017 

Die Jahresabschlüsse wurden von der Fa. Axians Public Consulting GmbH (ehemals Petersen + Co GmbH) erstellt.

Frau Lening von der Fa. Axians Public Consulting GmbH hat in der Amtsausschusssitzung am 23.07.2020 die Jahresabschlüsse vorgelegt und erläutert. 
Beschluß:
2010:

Der Amtsausschuss stellt den Jahresabschluss 2010 fest und beschließt den Jahresfehlbetrag für 2010 in Höhe von 81.804,05 Euro wie folgt auszugleichen:

Entnahme aus der Ergebnisrücklage in Höhe von 81.804,05 Euro.

Die Ergebnisrücklage verändert sich somit von 164.934,73 Euro auf 83.130,68 Euro.

2011:

Der Amtsausschuss stellt den Jahresabschluss 2011 fest und beschließt den Jahresüberschuss für 2011 in Höhe von 214.382,87 Euro wie folgt zu verbuchen:

Zuführung in die Ergebnisrücklage in Höhe von 206.408,71 Euro,

Zuführung in die allg. Rücklage in Höhe von 7.974,16 Euro.
Der Anfangsbestand der Ergebnisrücklage ist aufgrund von Korrekturen der EÖB im Jahr 2011 nicht identisch mit dem Stand Ende 2010. Der Anfangsbestand hat sich durch die Korrekturen auf 92.754,64 Euro verändert. Die Ergebnisrücklage verändert sich durch die Zuführung des Überschusses von 92.754,64 Euro auf 299.163,35 Euro (max. 25 % der allg. Rücklage erreicht), die allg. Rücklage verändert sich somit von 1.188.679,23 Euro auf 1.196.653,39 Euro.

2012:

Der Amtsausschuss stellt den Jahresabschluss 2012 fest und beschließt den Jahresüberschuss für 2012 in Höhe von 131.858,89 Euro wie folgt zu verbuchen:

Zuführung in die Ergebnisrücklage in Höhe von 26.371,78 Euro,

Zuführung in die allg. Rücklage in Höhe von 105.487,11 Euro.

Die Ergebnisrücklage verändert sich somit von 299.163,35 Euro auf 325.535,13 Euro (max. 25 % der allg. Rücklage erreicht), die allg. Rücklage verändert sich somit von 1.196.653,39 Euro auf 1.302.140,50 Euro.

2013:

Der Amtsausschuss stellt den Jahresabschluss 2013 fest und beschließt den Jahresüberschuss für 2013 in Höhe von 116.039,79 Euro wie folgt zu verbuchen:

Zuführung in die Ergebnisrücklage in Höhe von 22.809,30 Euro,

Zuführung in die allg. Rücklage in Höhe von 93.230,49 Euro.

Der Anfangsbestand der allg. Rücklage sowie der Ergebnisrücklage ist aufgrund von Korrekturen der EÖB im Jahr 2013 nicht identisch mit dem Stand Ende 2012. Der Anfangsbestand der allg. Rücklage hat sich durch die Korrekturen auf 1.295.363,43 Euro, der Anfangsbestand der Ergebnisrücklage auf 324.339,18 Euro verändert.
Die Ergebnisrücklage verändert sich somit von 324.339,18 Euro auf 347.148,48 Euro (max. 25 % der allg. Rücklage erreicht), die allg. Rücklage verändert sich somit von 1.295.363,43 Euro auf 1.388.593,92 Euro.

2014:

Der Amtsausschuss stellt den Jahresabschluss 2014 fest und beschließt den Jahresüberschuss für 2014 in Höhe von 58.551,32 Euro wie folgt zu verbuchen:

Zuführung in die Ergebnisrücklage in Höhe von 11.710,26 Euro,

Zuführung in die allg. Rücklage in Höhe von 46.841,06 Euro.
Die Ergebnisrücklage verändert sich somit von 347.148,48 Euro auf 358.858,74 Euro (max. 25 % der allg. Rücklage erreicht), die allg. Rücklage verändert sich somit von 1.388.593,92 Euro auf 1.435.434,98 Euro.

2015:

Der Amtsausschuss stellt den Jahresabschluss 2015 fest und beschließt den Jahresüberschuss für 2015 in Höhe von 339.540,21 Euro wie folgt zu verbuchen:

Zuführung in die Ergebnisrücklage in Höhe von 67.908,04 Euro,

Zuführung in die allg. Rücklage in Höhe von 271.632,17 Euro.
Die Ergebnisrücklage verändert sich somit von 358.858,74 Euro auf 426.766,79 Euro (max. 25 % der allg. Rücklage erreicht), die allg. Rücklage verändert sich somit von 1.435.434,98 Euro auf 1.707.067,14 Euro.

2016:

Der Amtsausschuss stellt den Jahresabschluss 2016 fest und beschließt den Jahresüberschuss für 2016 in Höhe von 309.955,07 Euro wie folgt zu verbuchen:

Zuführung in die Ergebnisrücklage in Höhe von 179.586,88 Euro,

Zuführung in die allg. Rücklage in Höhe von 130.368,19 Euro.
Die Ergebnisrücklage verändert sich somit von 426.766,79 Euro auf 606.353,66 Euro (max. 33 % der allg. Rücklage erreicht), die allg. Rücklage verändert sich somit von 1.707.067,14 Euro auf 1.837.435,34 Euro.

2017:

Der Amtsausschuss stellt den Jahresabschluss 2017 fest und beschließt den Jahresüberschuss für 2017 in Höhe von 301.376,14 Euro wie folgt zu verbuchen:

Zuführung in die Ergebnisrücklage in Höhe von 74.777,54 Euro,

Zuführung in die allg. Rücklage in Höhe von 226.598,60 Euro.
Die Ergebnisrücklage verändert sich somit von 606.353,66 Euro auf 681.131,20 Euro (max. 33 % der allg. Rücklage erreicht), die allg. Rücklage verändert sich somit von 1.837.435,34 Euro auf 2.064.033,94 Euro.

Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2018
Den Jahresabschluss 2018 wurde von der Fa. Axians Public Consulting GmbH (ehemals Petersen + Co GmbH) erstellt. Die Unterlagen wurden allen Amtsausschussmitgliedern zur Verfügung gestellt.


Der Verwaltungsausschuss hat den Jahressabschluss 2018 in der Sitzung am 18.11.2020 geprüft und empfiehlt dem Amtsausschuss den Jahresabschluss wie vorgelegt zu beschließen.

Beschluß:
Der Amtsausschuss stellt den Jahresabschluss 2018 fest und beschließt den Jahresfehlbetrag für 2018 in Höhe von 153.029,16 Euro wie folgt zu verbuchen:

Entnahme aus der Ergebnisrücklage in Höhe von 153.029,16 Euro,

Der Anfangsbestand der Ergebnisrücklage ist aufgrund von Korrekturen der EÖB im Jahr 2018 nicht identisch mit dem Stand Ende 2017. Der Anfangsbestand hat sich durch die Korrekturen auf 748.192,05 Euro verändert. Die Ergebnisrücklage verändert sich durch die Entnahme des Fehlbetrages von 748.192,05 Euro auf 595.162,89 Euro.

Beschlussfassung über die Kanalinspektion Schmutzwasserkanal Breitenfelde, Niendorfer Weg
Die Gemeinde Breitenfelde plant den Ausbau und die Sanierung der Straße „Niendorfer Weg“ sowie des hier vorhandenen Regenwasserkanals. Im diesem Zusammenhang ist es sinnvoll, vor Beginn der Sanierungsarbeiten auch die SW-Leitungen zu untersuchen, um bei einem Sanierungsbedarf rechtzeitig reagieren zu können. Durch diese Vorgehensweise kann vermieden werden, dass in naher Zukunft die sanierte Straße wiederaufgenommen werden muß. 

Das von der Gemeinde Breitenfelde beauftragte Ing.-Büro hat hierzu bereits ein Angebot eingeholt. Hiernach beläuft sich der Preis für eine Untersuchung der SW-Leitung auf 3.089,66 € (brutto). Der Preis beinhaltet auch die Inspektion der im „Niendorfer Weg“ vorhandenen SW-Hausanschlüsse.

Der Abwasserausschuss hat in seiner Sitzung am 09.09.2020 beschlossen, dem Amtsausschuss die Untersuchung der SW-Hauptleitungen entsprechend des vorliegen Angebotes zu empfehlen.
Beschluß:
Der Amtsausschuss beschließt, die Kanalinspektion des Schmutzwasserkanals entsprechend dem vorliegenden Angebot zu beauftragen.
Beschlussfassung 1. Nachtragshaushaltssatzung und –plan 2020
Nach kurzer Beratung wird der Nachtragshaushaltsplan 2020 und die entsprechende Satzung, die als Anlage 1 dem Originalprotokoll anhängt, beschlossen.
Wahl der Ausschussvorsitzenden/ des Ausschussvorsitzenden des Schul- und Sportausschusses des Amtsausschusses    

Es wird aus der Runde Bgm. Stamer, Borstorf, vorgeschlagen.

Er wird in offener Abstimmung einstimmig gewählt.
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	Die Öffentlichkeit wird wiederhergestellt.


	
	
	

	III.
	Öffentlicher Teil


	
	
	

	15
	Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
Es wurden keine Beschlüsse gefasst.

	
	
	

	16
	Anfragen und Verschiedenes

Bgm. Brügmann weist auf die Adventsaktion des Posaunenchors hin und erbittet finanzielle Unterstützung der anderen Gemeinden. Ein Beschluß wird nicht gefaßt.
Bgm. Fröhlich bittet die Verwaltung, Änderungen für die Hauptsatzungen der Gemeinden vorzubereiten, um in Krisenfällen Online-Sitzungen der Gremien zu ermöglichen.


	
	
	


AV Dibbern beendet die Sitzung um 21:55 Uhr.

gez. Dibbern






gez. Hurst
Amtsvorsteherin





Protokollführer
